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PRESSEMITTEILUNG

Schnelligkeit und Mut - Life Science Finanzexperten bereit für die Zukunft
Deutscher Biotech CFO-Gipfel feiert Jubiläum

[bookmark: _GoBack]Berlin (04.03.2016) – Rund 80 Finanzexperten der Biotechnologiebranche trafen sich am 3. März zum zehnten Mal beim langjährigen Gastgeber, der Deutschen Bank, um aktuelle Trends bei der Finanzierung des innovativen Sektors zu diskutieren. Auf der Jubiläumsveranstaltung, die von der Arbeitsgruppe „Finanzen und Steuern“ von BIO Deutschland organisiert wird, sprachen CEOs und CFOs, die die Biotechnologie schon von der ersten Stunden begleitet haben. Thema des Veranstaltungsprogramms waren die Erfolge der Biotechnologie in den letzten 20 Jahren. Die Experten waren sich einig, dass die deutsche Biotechnologie wichtige Entwicklungen in den Markt gebracht hat, diese aber oft nicht mehr als „made in Germany“ zu erkennen sind. Als elementar für weitere Erfolge wurden auf Unternehmerseite die Bereitschaft zur Veränderung, Schnelligkeit und der Mut, weniger viel versprechende Programme rechtzeitig zu beenden, identifiziert. 

Oliver Schacht, Co-Leiter der AG „Finanzen und Steuern“ und Vorstand von BIO Deutschland, berichtete zusammen mit der Kanzlei CMS Hasche Sigle und dem Wirtschaftsprüfer PwC über den erfolgreichen Börsengang des Diagnostikspezialisten Curetis an der Euronext, den er als CEO im Herbst 2015 verantwortete. „Für die deutschen Biotech-Unternehmen, die eine gewisse Börsenreife erreicht haben, gibt es eine Vielzahl von Optionen für einen IPO. Von NASDAQ über Euronext und zuletzt auch wieder in Frankfurt. Es ist schön zu sehen, dass es für das weitere Wachstum von BRAIN, Curetis und anderen über die Börsen frisches Kapital mobilisiert werden konnte. Darauf sollten wir aufbauen und diese Erfolge feiern“, ermunterte Schacht die Branchenkollegen.

Dirk Honold, ebenfalls Leiter der AG „Finanzen und Steuern“ betonte anlässlich der Verabschiedung von Thomas Kahn, der als „Director Expert Team Life Sciences“ der Deutschen Bank die Branche viele Jahre begleitet hatte, wie wichtig gute, versierte Experten und Analysten für den Erfolg des Life Science Sektors seien. „Positionen wie die von Thomas Kahn müssen dringend beibehalten werden. Nur mit Industrieexperten und Analysten, die die Branche gut kennen und bewerten können, werden wir in Zukunft auch wieder mehr IPOs von Biotechnologieunternehmen auch in Deutschland sehen können“, erklärte Honold weiter. 

Die Jubiläumsveranstaltung wurde durch die Deutsche Bank als Platinum-Sponsor, sowie die Gold-Sponsoren CMS Hasche-Sigle und PwC und die Silber-Sponsoren MIG Fonds und TVM Capital Silber-Sponsoren unterstützt. 
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Download: 
Der Text dieser Pressemitteilung steht für Sie unter  www.biodeutschland.org/pressemitteilungen.html zur Verfügung.


[bookmark: OLE_LINK3]Über BIO Deutschland:
Die Biotechnologie-Industrie-Organisation Deutschland (BIO Deutschland) mit rund 320 Mitgliedern - Unternehmen, BioRegionen und Branchen-Dienstleister - und Sitz in Berlin hat sich zum Ziel gesetzt, in Deutschland die Entwicklung eines innovativen Wirtschaftszweiges auf Basis der modernen Biowissenschaften zu unterstützen und zu fördern. Dr. Peter Heinrich ist Vorstandsvorsitzender der BIO Deutschland. 





Weitere Informationen unter: www.biodeutschland.org

Fördermitglieder der BIO Deutschland und Branchenpartner sind: 
AbbVie, Avia, Bayer, Biotest, Boehringer Ingelheim, Celgene, Clariant, CMS Hasche Sigle, Deutsche Bank, Deutsche Börse, EBD Group, Ernst & Young, Isenbruck, Bösl, Hörschler LLP, Janssen-Cilag, KPMG, Merck, Miltenyi Biotec, MorphoSys, PricewaterhouseCoopers, Qiagen, Roche Diagnostics, SAP, Sanofi Aventis Deutschland, Thermo Fisher Scientific, Vertex Pharmaceuticals, VWR International



Kontakt: 
BIO Deutschland e.V.
Dr. Claudia Englbrecht
Am Weidendamm 1a
10117 Berlin
Tel.: +49-(0)-30-72625-132, Fax: -138
E-Mail: englbrecht@biodeutschland.org 			Abdruck honorarfrei, Beleg erbeten.
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